
NEUE GESICHTER IM VEREIN 
STELLEN SICH VOR

BÜRGERPLAKETTE FÜR 
TSG-EHRENMITGLIED

SANIERUNG DER TENNIS-
ANLAGE IN VOLLEM GANG

Vereinszeitschrift der TSG Heidelberg-Rohrbach e. V. · www.tsgrohrbach.de
Ausgabe November / Dezember 2021 · 65. Jahrgang · Nummer 370 · D 1726 

DIDIER OLLAGNON -  
NEUER FECHTTRAINER 



Sie entscheiden

„Echt Papa? Die pfl egen einen 

 dort später im Appartement?“

Die Seniorenresidenz 
Jaspersstraße 2 · Heidelberg
Tel. 06221 / 388 808
www.augustinum.de

Hausführung jeden Mittwoch, 
14 Uhr und jeden 1. Samstag 
im Monat, 14 Uhr

i

AUG-15-226_ANZ_JourFix_180x126+0_RZ.indd   1 01.09.15   10:54

Seit 2018 hat Simon Lorenz unsere Zweigstelle Rohrbach geleitet – nun übernimmt er den 
Regionalmarkt Süd der Bank. Herr Lorenz bedankt sich bei allen Kunden herzlich für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und übergibt die Leitung Fabio Leonardi. Herr Leonardi war seit 2018 
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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Januar MI 12.01. Abteilungsversammlung Badminton 19.00 Seminarraum

FR 21.01. Abteilungsversammlung Fußball 20.00 Bistro
DO 27.01. Abteilungsversammlung Baseball/Softball 19.00 Bistro

FR 28.01. Abteilungsversammlung Tennis 17.30 Villa  
Schmetterball

FR 28.01. Abteilungsversammlung Cricket 19.00 Bistro
SO 30.01 Jahresempfang 11.00 IGH-Mensa

Februar DI 08.02. Abteilungsversammlung Hockey 18.30 Seminarraum
DI 08.02. Abteilungsversammlung Tischtennis 21.00 IGH Sporthalle
FR 11.02. Abteilungsversammlung Turnen 19.00 Bistro
DO 17.02. Abteilungsversammlung Fechten 19.00 Fechthalle
FR 18.02. Jahresversammlung 

Ausschuss Beachvolleyball 18.00 Bistro

FR 18.02. Abteilungsversammlung Volleyball 19.00 Bistro
SA 26.02. Kinderfasching 14.11 Eichendorffhalle

März MI-FR 
02.-04.03.

Klettercamp Basic  
für Kinder von 9-14 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
FR 04.03. Abteilungsversammlung Leichtathletik 19.00 Bistro

SA 05.03 Abteilungsversammlung Kampfkunst 16.00 Sportzentrum 
Erlenweg

April DI-FR 
19.-22.04.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
Mai FR 06.05. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00 Aula IGH  

Primarstufe

SO 15.05. Tag des offenen Sportzentrums Erlenweg 
im Rahmen der Aktion Sporteln am Sonntag 10.00-18.00

Sportanlage & 
Sportzentrum 
Erlenweg

Juni DI-FR 
07.-10.06.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 7-9 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-MI 
13.-15.06.

Klettercamp Basic  
für Kinder von 9-14 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
Juli FR 22.07. Ehrungsfeier 19.00 Bistro
August MO-FR 

01.-05.08.
KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 10-12 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
08.-12.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
15.-19.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
22.-26.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
August/ 
September

MO-FR 
29.08.-16.09. Heidelberger Schulanfängerwochen 8.00-14.00 Sportzentrum 

Erlenweg
September FR/SA 

16./17.09. ERGO-Cup Sportanlage 
Erlenweg

November MI-FR 
02.-04.11.

Klettercamp für Wiederholungstäter 
für Kinder von 10-15 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg



EDITORIAL          

IHR 
MARTIN KLEIN   
&  
JOCHEN MICHEL 
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Es geht weiter

Beginnen müssen wir mit einer 
schlechten Nachricht. Viele ha-

ben es sicher schon mitbekommen. 
Unser langjähriger und erfolgreicher 
Vorsitzender Thomas Müller hat sich 
nach intensiven Überlegungen und 
Gesprächen aus persönlichen Grün-
den dazu entschlossen, am 10. Ok-
tober von seinem Amt als Vorsitzen-
der zurück zu treten. Der Vorstand 
hat diesen Rücktritt in einer ad-hoc 
Vorstands-Sitzung am 11. Oktober 
akzeptiert, die Mitglieder des Beirats 
wurden am 15. Oktober persönlich in 
einer Sitzung informiert. Zu den Hin-
tergründen wollen und dürfen wir 
keine weiteren Informationen geben. 
Thomas Müller hat als Vorsitzender 
Herausragendes für den Verein ge-
schaffen. Das werden wir an anderer 
Stelle und zum späteren Zeitpunkt 
entsprechend kommunizieren und 
würdigen.

Veränderungen, auch wenn sie 
unangenehm sind, gehören 

leider zu einer Organisation wie 
unserer dazu. Der Verein hat es in 
den letzten Jahrzehnten geschafft, 
Strukturen zu schaffen, die die Zeit 
überdauern und auch Personen un-
abhängig funktionieren. Dennoch ist 
eine solche Hiobsbotschaft alles an-
dere als erfreulich. Durch den Rück-
tritt mussten natürlich einige tech-
nische und administrative Weichen 
gestellt werden. Gemäß unserer 
Satzung und dem Vereinsregister 
sind die beiden weiteren BGB-Ver-
treter (Martin Klein u. Michael Glat-
ting) einzelvertretungsberechtigt. 
Die TSG Rohrbach e. V. ist und war 
selbstverständlich zu jeder Zeit voll 
handlungs- und geschäftsfähig. Wir 
haben ein verlässliches und routi-

niertes Team von ehren- und haupt-
amtlichen Mitarbeitern, die im Hin-
tergrund agieren und dem Vorstand 
stets unterstützend zur Seite ste-
hen. Herzlichen Dank hierfür. In den 
nächsten Wochen liegt unser Haupt-
augenmerk natürlich darin, für die 
Mitgliedervertreter-Versammlung 
im nächsten Frühjahr einen Kandi-
daten für einen neuen Vorsitzenden 
zu finden. Das wird sicherlich nicht 
einfach, wir nehmen die Herausfor-
derung zum Wohle unseres Vereins 
aber an.

Den Blick nach vorne richten, …

Nichts destotrotz schauen wir 
nach vorne. Ab dem 1. Januar 

2022 haben wir mit Didier Ollagnon 
einen der weltbesten Degentrainer 
in unseren Reihen. Die Verantwort-
lichen unserer Fecht-Abteilung 
haben hier enorme Überzeugungs-
arbeit geleistet, um einen solchen 
Trainer für uns begeistern zu kön-
nen. Unsere Fecht-Abteilung ist 
leistungsorientiert und glänzt schon 
seit Jahren mit Achtungserfolgen 
im Nachwuchsbereich. Mit unserer 
Fechthalle im Erlenweg haben wir 
seit 2016 zudem hervorragende 
Trainingsbedingungen. Mit der Ver-
pflichtung von Didier Ollagnon haben 
wir nun eine weitere Voraussetzung 
geschaffen, in der Zukunft höhere 
Ziele zu erreichen. Der Grundstein 
ist gelegt, packen wir es an. 

Anfang Oktober haben wir mit 
der Komplettsanierung unserer 

Tennis-Anlage begonnen. Die Arbei-
ten sind größtenteils und auch plan-
mäßig fertig gestellt. Wer die letzten 
Wochen auf der Anlage vorbei ge-
schaut hat, konnte sich selbst davon 
überzeugen. Bis Frühjahr werden 

dann alle Sanierungen und Arbeiten 
erledigt sein. Wir sind sehr stolz da-
rauf, unsere Sport-Infrastruktur da-
mit wieder einen Schritt moderner 
gestaltet zu haben. Die Mitglieder, 
unserer im Aufschwung befindlichen 
Tennis-Abteilung, werden im Früh-
jahr adäquate Trainings- und Wett-
kampfbedingungen vorfinden. Auch 
hier können wir sicherlich von einem 
weiteren Schmuckstück sprechen.

… den Verein weiter entwickeln

Ein sehr schwieriges und außer-
gewöhnliches Jahr, mit unter-

schiedlichen Höhen und Tiefen, neigt 
sich langsam dem Ende zu. Unser 
Blick richtet sich bereits jetzt nach 
vorne. Unsere Agenda für die nächs-
ten Jahre ist gut gefüllt. Für 2022 
stehen neue Herausforderungen 
rund um den Verein an, welche uns 
auf ganz unterschiedlichen Ebenen 
fordern werden. Wir wünschen allen 
Mitgliedern, Freunden und Partnern 
mit ihren Familien, auch im Namen 
des gesamten Vorstandes, erholsa-
me Feiertage und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Genießen Sie die RohrPost-Aus-
gabe und überzeugen Sie sich, 

dass die TSG Rohrbach ein lebendi-
ger und aktiver Verein ist. Das war 
in der Vergangenheit so und wird 
auch in Zukunft so bleiben. Diese 
vielen positiven Nachrichten und Er-
eignisse sind unser Antrieb, weiter 
mit voller Kraft die Herausforderun-
gen für unseren Verein zu meistern. 
Bleiben Sie alle gesund.



 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 
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DIE TITELSTORY
DIDIER OLLAGNON - NEUER FECHTTRAINER

Früherer Bundestrainer will den Aufschwung bei der Fechtabteilung fortsetzen.

Weltklasse-Degentrainer kommt nach Heidelberg

Dem Verein ist es gelungen, 
mit der Verpflichtung des 

Franzosen Didier Ollagnon einen 
der erfolgreichsten Degen-Trai-
ner der Welt in unsere Fecht-
halle im Erlenweg zu holen. Mit 
Beginn des Jahres 2022 soll der 
ehemalige Bundestrainer im Zen-
trum für Nachwuchs-Leistungs-
sport die Weichen für eine noch 
erfolgreichere Zukunft stellen 
und die bisherige Aufbauarbeit 
kontinuierlich zu höheren Zielen 
führen. Auch die ganze Region 
wird davon profitieren, wenn 
Didier Ollagnon am Landesleis-
tungsstützpunkt Elemente der 
französischen Fechtschule mit 
modernem Tempo-Fechten kom-

biniert und quasi gleichzeitig sei-
ne Kenntnisse auch an zukünfti-
ge Übungsleiter weitergibt. Der 
erfahrene Maitre d'Armes kann 
auf eine große Karriere zurück-

blicken: Allein in den letzten fünf 
Jahren errangen Mitglieder des 
Schweizer Nationalteams unter 
seiner Leitung zahlreiche Me-
daillen bei Weltcups und inter-
nationalen Meisterschaften so-
wie 2018 den Weltmeistertitel. 
Nach den Olympischen Spielen 
in Tokio reizt ihn nun die Heraus-
forderung, einen ambitionierten 
Verein mit Fokus auf den Nach-
wuchs voranzubringen. „Dass 
sich solch ein renommierter 
Trainer für uns entschieden hat 
zeigt, dass unser Trainerteam 
um Igor Ott in der Vergangenheit 
tolle Arbeit geleistet hat und er 
hier gemeinsam ideale Voraus-
setzungen für die Zukunft sieht“ 
sagt Abteilungsleiter Brandon 
Bedair. Ollagnon hatte seine 
Karriere in den 80iger Jahren bei 
einem Fechtclub ähnlicher Größe 
in Böblingen begonnen, wo er 
mit seinen Schülern die ersten 
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seiner 24 internationalen Medail-
len feierte, bevor er nach Tau-
berbischofsheim wechselte und 
als Bundestrainer unter ande-
rem mit den Europameistertiteln 
durch Jörg Fiedler für die letzten 
großen Erfolge der deutschen 
Degen-Herren verantwortlich 
zeichnete. „Die Heidelberger Ve-
teranen sind bereits Weltklasse, 
die Aktiven sind national auf dem 
Weg zur Spitze und im Jugend-
bereich gibt es ambitionierte 
Talente. Ich hoffe, dass wir viele 
Kinder in Heidelberg für unseren 
tollen Sport begeistern können, 
mit dessen Erlernen eine fantas-
tische Schulung des Charakters 
einhergeht. Wenn es gelingt, 
dem Nachwuchs diese Philo-
sophie spielerisch mitzugeben, 
werden auch sportliche Erfolge 
nicht ausbleiben“, lautet die Vor-
gabe des neuen Cheftrainers. 
„Damit knüpft er sowohl was den 
Fechtstil als auch die vielseitige 
Motivation betrifft an Margare-
the Uthardt an, die das Fechten 
in Heidelberg in der zweiten 
Hälfte des letzten Jahrhunderts 

geprägt hat“ sagt unser - Dank 
Corona - weiterhin amtierender 
WM-Champion Georg Schmidt-

Thomée, der dies als einer ihrer 
letzten aktiven Schüler glaub-
haft bezeugen kann.

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

  

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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Herausragendes bürger-
schaftliches Engagement 

für ihre Mitmenschen und das 
Gemeinwohl – das zeichnet die 
Personen und Gruppen aus, die 
am 13. Oktober 2021, mit der 
Bürgerplakette 2020 der Stadt 
Heidelberg geehrt wurden. Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Eckart 
Würzner überreichte im Großen 
Rathaussaal insgesamt 27 Aus-
zeichnungen, darunter unser Eh-
renmitglied Werner Blei, der in 
diesem Jahr seinen 80. Geburts-
tag feierte. Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Eckart Würzner wür-
digte die Verdienste von Werner 
Blei mit der nachfolgenden Lau-
datio: „Der Geehrte ist seit über 
40 Jahren Mitglied im MGV Lie-
derkranz 1904 Heidelberg Rohr-
bach e.V. Von Anfang an war er 
stets tatkräftig bei allen Festivi-
täten des Vereins im Einsatz und 
wechselte 1980 in die aktive Mit-
gliedschaft, wo er bis heute den 

Werner Blei (hintere Reihe, 2. v.l.) ist über 
die Ehrung sichtlich erfreut. Er ist seit 1965 
Mitglied des Vereins und wurde im Jahr 2008 
zum Ehrenmitglied ernannt (Foto: Stadt Hei-
delberg).

ersten Tenor gibt. Auch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Rohr-
bach sowie im Stadtteilverein ist 
er als Mitglied engagiert. Bei der 
TSG Rohrbach war er 1971 Mit-
begründer der Volleyball-Abtei-
lung, deren Abteilungsleiter und 
zeitweise stellvertretender Vor-
sitzender des Gesamtvereins“.
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NACHHALTIGKEIT

in Form gebracht. Pellets setzen 
beim Verbrennen 11- bis 15-mal 
weniger CO2 frei als Öl, da ein 
Baum beinahe so viel CO2 auf-
nimmt, wie sein Holz bei der Ver-
brennung freisetzt. 

Im Jahr 2014 wurde unser Ver-
einsheim im Erlenweg einer 
Komplettsanierung unterzogen. 
Durch eine Fassadendämmung 
und neuer Fenster wurde der 
Kfw70 Standard erreicht. Die alte 
Ölheizungsanlage wurde durch 
eine moderne Holzpelletheizung 

ersetzt. Die in einer Holzpellet-
heizung eingesetzten Holzpress-
linge zählen zur Kategorie der 
nachwachsenden und ökologi-
schen Brennstoffe. Sie bestehen 
aus Waldrestholz oder Abfällen 
der holzverarbeitenden Industrie 
und werden durch hohen Druck 

EINBERUFUNG/EINLADUNG ZU DEN ABTEILUNGSVERSAMMLUNGEN AUF SEITE 2 (TERMINE)
gem. Satzung § 11 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 4

Tagesordnung

WICHTIG

1. Eröffnung, Begrüßung
2. Feststellung d. Stimmberechtigten
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Berichte der Abteilungsleitung

5. Weitere Berichte
6. Aussprache
7. Entlastung
8. Wahlen zur Abteilungsleitung

  9. Wahlen zur MVV 2022
10. Anträge
11. Bekanntgaben/Anregungen

Gem. § 12 (4) der Vereinssatzung kann über Anträge nur abgestimmt werden, wenn sie spätestens vier Wochen vor 
der Abteilungsversammlung schriftlich beim Abteilungsleiter eingegangen sind. Über Anträge, für die das oben 
Gesagte nicht zutrifft, kann nur abgestimmt werden, wenn sie vorher mit einer 2/3-Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen als Dringlichkeitsanträge zugelassen worden sind. Anträge auf Änderung der Abteilungsord-
nung können nicht als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden. Alle Mitglieder der Abteilung sind zur Teilnahme 
eingeladen bzw. werden hiermit aufgefordert, an der Versammlung teilzunehmen.
gez. Der Vorstand im Auftrag der Abteilungsleitungen
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KINDER & JUGEND

NEUE LEITUNG IM SPORT-REFERAT KINDER & JUGEND

Aus Karlsruhe stammend,  
habe ich dort meinen Bache-

lor in Sport-Gesundheit-Freizeit-
bildung an der Pädagogischen 
Hochschule sowie meinen Mas-
ter in Sportwissenschaft am 
Karlsruher Institut für Techno-
logie absolviert.

Frisch aus dem Studium freue 
ich mich nun darauf, end-

lich all das Gelernte bei der TSG 
auch in die Praxis umsetzen zu 
können.

Sport begeistert mich seit 
meiner Kindheit sehr, so 

habe ich schon viele Sportarten 
ausprobiert. Seit vielen Jahren 
spiele ich beispielsweise Hand-
ball.

Während ehrenamtlichen Ak-
tivitäten und unterschiedli-

chen Praktika konnte ich bereits 
langjährige Erfahrung in der Ver-
einsarbeit sowie der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sam-
meln. Diese Arbeit bereitet mir 
unglaublich viel Spaß. Es freut 
mich, mit Kindern und Jugend-
lichen Sport zu treiben, ihnen 
Bewegungsvielfalt näherzubrin-
gen, sie für den Sport zu begeis-
tern und so den Grundstein für 
ein aktives Leben zu bilden.

Ich freue mich sehr auf meine 
neue Aufgabe und darauf, die 

Kinder, Jugendlichen und Eltern 
bald mal persönlich in der Halle 
kennenzulernen.

Nachdem Rafael Eichler den 
Verein verlassen hat, um 

andere berufliche Wege einzu-
schlagen, freuen wir uns, Ihnen 
heute seine Nachfolgerin als 
Leitung der Kindersportschule 
vorstellen zu dürfen. Melanie 
Stocker hat am 1. Oktober die 
Position im Sport-Referat Kin-
der & Jugend übernommen und 
zählt von nun an zum haupt-
amtlichen Team des Vereins. Im 
Nachfolgenden möchte Sie die 
Möglichkeit nutzen, sich selbst 
kurz vorzustellen.

Liebe Mitglieder,
ich bin Melanie Stocker, 

26 Jahre alt und seit dem 
01.10.2021 die neue Leiterin der 
Kindersportschule.

Wir begrüßen neu in unserem Team: Me-
lanie Stocker - neue Leitung der Kinder-
sportschule.

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1
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ENDLICH WIEDER KLETTERCAMP

In den Herbstferien fand erst-
mals nach langer coronabe-

dingter Pause wieder ein Klet-
tercamp statt. Es dauerte nicht 
lange, ehe die begehrten Teil-
nehmerplätze nach Bekanntwer-
den des Camp-Termins vergeben 
waren.  

Von Mittwoch bis Freitag 
hieß es vormittags in der 

Kletterhalle dann "hoch hinaus, 
aber safety first!" Auf dem Pro-
gramm standen verschiedene 
Spiele an der Boulderwand, bei 
denen neben Kraft und Ausdauer 
auch noch Geschick und Technik 
eine Rolle spielten. Ehe es an 
der Kletterwand in schwindel-
erregende Höhen ging, gab es 
eine ausführliche Einweisung in 
sämtliche sicherheitsrelevanten 
Aspekte des Kletterns und des 
Sicherns. Da beim Klettercamp 
Basic die Kinder & Jugendlichen 
das Selbständige Sichern ihres 
Partners erlernen und überneh-

von großer Bedeutung. Nach-
dem sich alle sowohl der großen 
Verantwortung, als auch der da-
mit verbundenen Gefahren beim 
Klettern bewusst waren und das 
Sichern in niedrigeren Höhen 
zunächst verinnerlicht hatten, 
konnten dann auch nach und 
nach alle Routen bis unters Hal-
lendach erklettert werden. 

Ängste überwinden und dem Partner vertrauen - das gelang allen Teilnehmern sehr gut.

 
 
  

 

Elektrotechnik 
Sicherheitstechnik 
Gebäudesystemtechnik 
Photovoltaikanlagen 
Einbauküchen 
 

69126 Heidelberg 
Rohrbacher Str. 162 
www.richard-mueller.com 

T: 06221 314 266 
F: 06221 314 069 
E: info@richard-mueller.com 
 

…Ihr Elektro und Küchenprofi… 
 
 

men, sind besonders die Themen 
Vertrauen und Verantwortung 

Unser Feriencamp-Partner:
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Hallo, mein Name ist Niclas 

Schröer und ich bin 18 Jah-

re alt. Ich wohne in Ziegel-

hausen und habe dieses Jahr 

mein Abitur am Bunsen–  

Gymnasium in Heidelberg ge-

macht. 

Ich habe mich für ein BFD im 

Sport entschieden, da ich seit 

meinem 4. Lebensjahr selber 

Fußball spiele und dies eine gute 

Möglichkeit ist, neue Erfahrun-

gen zu sammeln und sein Wissen an Kinder und Jugendliche 

weiterzugeben. 

Ein BFD gibt mir die Möglichkeit das Vereinsleben von einer 

anderen Seite kennenzulernen und den Verein so gut wie 

möglich zu unterstützen. Außerdem bin ich gespannt andere 

Sportarten besser kennenzulernen, da der Fußball, seit ich 

klein bin schon immer im Mittelpunkt stand. 

Ich freue mich während meiner Zeit viele neue Erfahrungen 

zu sammeln, neue Leute kennenzulernen und mich sportlich 

sowie persönlich weiter entwickeln zu können.

Mit Schuljahresbeginn  gab 
es im Verein wieder einen 

Wechsel unter den Freiwilli-
gendienstleistenden. Die einen 
haben ihr Freiwilliges Soziales 
Jahr beendet, wohingegen zwei 
neue Gesichter ihre Tätigkeit auf-
genommen haben. 

Vanessa Fuhrmann Cantos 
wird während ihres Bundes-

ZWEI NEUE GESICHTER IM BUNDESFREIWILLIGENDIENST

freiwilligendienstes (BFD) den 
Sport-Kindergarten tatkräftig 
unterstützen, während Niclas 
Schröer in der Geschäftsstelle, 
in den Sportangeboten der Ab-
teilungen und den hauptamtlich 
geführten Sportangeboten un-
terstützend tätig sein wird.

Wir wünschen den beiden 
ein spannendes, unter-

haltsames und lehrreiches Frei-
willigenjahr.

Hallo, mein Name ist Vanessa Fuhr-
mann Cantos und ich bin 17 Jah-
re alt. Ich komme aus Heidelberg, 
wohne in Leimen und habe dieses 
Jahr meinen schulischen Teil der 
Fachhochschulreife am Friedrich-
Ebert-Gymnasium in Sandhausen 
absolviert. Mit dem BFD im TSG-
Sport-Kindergarten werde ich nun 
den praktischen Teil angehen.
Ich möchte das kommenden Jahr 
zu meiner beruflichen Orientie-rung nutzen und praktische Erfahrungen sammeln, aber auch um mich selbst und meinen Umgang mit Kindern weiterzuent-wickeln, da ich sehr gerne mit Menschen, vor allem Kindern, zusammenarbeite. Ich persönlich habe als Kind schon einige Sportarten ausprobiert und mich letztendlich für das Leistungs-turnen entschieden, welches ich dann ungefähr 9 Jahre lang in Leimen ausgeübt habe und seit ein paar Jahren dort auch selbst Kinder trainiere. Mit meiner Tätigkeit als Trainer habe ich also schon einige Erfahrungen im Umgang mit Kindern gesammelt und hoffe, diese in meinem Freiwilligen Jahr auch nutzen zu kön-nen. Ich freue mich während meiner Zeit bei der TSG viele neue Leute kennenzulernen und bin sehr gespannt auf das, was mich erwartet.
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NEUE KINDER IM SPORT-KINDERGARTEN

Anfang September begann 
das neue Kindergartenjahr. 

Viele neue Kinder haben den 
Weg in unseren Kindergarten ge-
funden und daher war es schön, 
die letzten warmen Tage im 
Herbst zu nutzen, um alle Neu-
ankömmlinge bei einem kleinen 
Willkommensfest zu begrüßen. 

Die Organisation wurde durch 
den Elternbeirat übernom-

men. Am 1. Oktober begrüßte die 
Leiterin des Sport-Kindergartens 
Silke Eichhorn alle Eltern und 
Kinder. Das Wetter an diesem Tag 
war warm und sonnig und so ließ 
man es sich nicht nehmen, noch-
mal den Grill anzuschmeißen.  
Die Eltern brachten von Salaten, 
über Fingerfood bis hin zu Ku-
chen und anderen Köstlichkeiten 
alle etwas mit, sodass ein klei-
nes, aber feines Buffet errichtet 
werden konnte. Für das leibliche 
Wohl aller war somit gesorgt, 
aber auch die Kinder kamen 
nicht zu kurz. 

Für die Kinder wurden ver-
schiedene Stationen zum 

freien Spielen angeboten. Alle 
hatten jede Menge Spaß. 

In einem kleinen Wettstreit 
konnten die Väter ihr Können 

unter Beweis stellen (welche 
Väter können am schnellsten ein 
Mini-Hochbeet zusammenbau-
en). Auch hier hatten alle sicht-
lich viel Spaß und die Kinder 
können die Mini-Hochbeete im 
Frühjahr gleich benutzen. 

Das Team des Sport-Kinder-
gartens wurde vom Eltern-

beirat mit einer kleinen Auf-
merksamkeit überrascht. Die 
Eltern nutzten die Gelegenheit 

 
 

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de 
 
FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 

und tauschten sich sowohl un-
tereinander als auch mit den Mit-
arbeitern rege aus. Diese Art der 
Gespräche kommt im normalen 
Kindergartenalltag manchmal 
zu kurz, und so hatte man an die-
sem Tag etwas mehr Zeit dafür. 
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GESUNDHEIT

Die glücklichen Gewinner der  FiTROlympiade bei der Preisübergabe.

FiTROLYMPIADE

Im Anschluss an die Olympi-
schen Spiele in Tokio fand vom 

9. bis 29. August die FiTROlym-
piade im FiTROPOLIS statt. Hier 
konnten sich unsere Mitglieder 
in vier verschiedenen Olympi-
schen Disziplinen messen. Für 
den Bereich „rhythmische Sport-
gymnastik“ entstand die Idee, 
sich immer wieder neuen Her-

ausforderungen zu stellen und 
einen neuen Kurs zu belegen, 
welchen man in den vergangen 
Jahren noch nicht besucht hat. 
Für „Leichtathletik“ musste eine 
Cardioeinheit von 45 Minuten 
am Stück auf unseren Cardio-
geräten absolviert werden. Beim 
„Gewichtheben“ konnten 2000 
Moves gesammelt werden und 

Tage der offenen Tür

Am 2. und 3. Oktober fanden 
im FiTROPOLIS die Tage der 

offenen Tür statt. Interessenten 
konnten sich an diesen beiden 
Tagen von unseren Mitarbeitern 
über unsere Angebote im Be-
reich der Gerätetrainingsfläche, 
Kurse und Wellness informie-
ren und zu Topkonditionen eine 
Mitgliedschaft abschließen. Wir 
freuen uns daher 75 neue Fi-
TROPOLIS-Mitglieder begrüßen 
zu dürfen und bedanken uns bei 
allen Mitarbeitern, die uns im 
Vorfeld und an dem Wochenende 
tatkräftig unterstützt haben.

bei „Basketball“ musste mit ver-
schiedenen Würfen der Basket-
ballkorb in unserem Outdoor-
Bereich getroffen werden. Für 
alle Beteiligten gab es attraktive 
Preise zu gewinnen, die im An-
schluss an die FiTROlympiade an 
alle übergeben wurden. 

   Dr. med. Jörg Sosna          Dr. med. Susanne Mandera                 Dr. med. Michael Freudenberg 
 Facharzt Innere Medizin  Fachärztin f. Allgemein- u. Sportmedizin    Facharzt Innere Medizin/Diabetologie 

● INNERE MEDIZIN ● ALLGEMEINMEDIZIN
● SPORTMEDIZIN ● BETRIEBSMEDIZIN
● DIABETOLOGIE ● IMPF- MANAGEMENT

Dr. med. Jörg Sosna • Dr. med. Michael Freudenberg 
 Dr. med. Susanne Mandera 

__________________________________________________________________

Heinrich- Fuchs- Str. 5  69126 Heidelberg- Rohrbach 
Tel. 06221 - 31350       info@praxis-rohrbach-markt.de 

 www.praxis-rohrbach-markt.de 
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MYWELLNESS-APP GUIDE TEIL 1:  
WIE INSTALLIERE ICH DIE APP UND VERBINDE MICH MIT DEM FITROPOLIS

1. Zum Anmelden für die 
App und verbinden mit dem  

FiTROPOLIS benötigst du einen 
Aktivierungslink. Diesen be-
kommst du entweder bei der 
Trainingsplanerstellung von 
deinem Trainer bei deiner Profi-
lerstellung zugesendet oder du 
forderst diesen per Mail unter 
fitropolis@tsgrohrbach.de an. 
Hierfür benötigen wir deinen Na-
men, Vornamen, Geburtsdatum 
und deine Mailadresse.  

2. Öffne den Aktivierungs-
link (1) in deinem Mai-

laccount und erstelle auf  
www.mywellness.com dein per-
sönliches Passwort (2). Notiere 
dir das Passwort dort, wo du 
es gegebenenfalls nachschauen 
kannst. 

3. Lade dir die 
App MyWell-

ness über dei-
nen AppStore 
oder Googles-
tore auf dein Smartphone oder 
Tablett herunter. 

4. Melde dich mit deiner Mai-
ladresse und dem Passwort 

auf der MyWellness-App (3) 
an und aktiviere den Standort 
(4), damit die App sich mit dem  
FiTROPOLIS verbindet. Hierüber 
kannst du dann z.B. Kurse oder 
Saunazeiten buchen (darüber 
mehr in der nächsten Rohrpost: 
MyWellness-App Guide Teil 2: 
Buchen mit der App). 

4

3

2

1
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NEUER ZUWACHS IM FiTROPOLIS-TEAM

Wer regelmäßig im FiTROP-
OLIS unterwegs ist, hat 

vielleicht schon gesehen, dass 
mit Marie Haas seit Anfang Ok-
tober ein neues Gesicht des öf-
teren auf der Trainingsfläche 

und im Kursbereich zu sehen 
ist. Marie absolviert ein duales 
Studium und wir freuen uns, ihr 
Praxispartner hierfür sein zu 
dürfen. Nachfolgend möchte Ma-
rie die Gelegenheit nutzen und 
sich kurz vorstellen.

Hallo, ich bin Marie Haas, 19 
Jahre alt und habe in diesem 

Jahr Abitur am Helmholtz-Gym-
nasium in Heidelberg gemacht.

Am 1. Oktober habe ich nun 
mein Studium im Bereich 

Sport und Gesundheit an der 
Berufsakademie in Baunatal bei 
Kassel mit dem dualen Studien-
gang Reha und Prävention in 
Lebenswelten begonnen. Der 
Verein wird hierbei mein dua-
ler Ausbildungspartner für die 
nächsten drei Jahre sein. In die-
sen drei Jahren werde ich haupt-
sächlich im FiTROPOLIS auf der 

Trainingsfläche eingesetzt wer-
den und auch bei einigen Kursen 
dabei sein.

Ich selbst habe schon immer 
sehr viel Sport gemacht, wobei 

Eishockey und Klettern meine 
größten Leidenschaften waren, 
bzw. sind. In den nächsten Jah-
ren bei der TSG Rohrbach er-
hoffe ich mir, durch das große 
Angebot im Gesundheitsbereich, 
einen guten Einblick in den Re-
habilitationssport zu bekommen 
und außerdem direkte und prak-
tische Erfahrungen für mein spä-
teres Berufsleben sammeln zu 
können.  

Ich freue mich während dieser 
Zeit neue Leute kennenzuler-

nen, Erfahrungen und Erkennt-
nisse zu sammeln, und bin ge-
spannt, was mich als angehende 
Trainerin erwartet. 

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

Marie Haas startet positiv in ihr duales 
Studium und freut sich auf die Erfahrun-
gen, die sie in dieser Zeit im Verein, insbe-
sondere im FiTROPOLIS hierfür sammeln 
kann.
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LEBENSLANGER 
SPORT

PRÄSENTIERT 
IHNEN

Der Oktober-Ausflug führte nach Neustadt, Edenkoben und ins Weingut Anselmann in 
Edesheim

Im September ging der Ausflug nach Edenkoben und in den Marienhof nach Flemlingen

Mittwoch, 24. November 2021
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 15. Dezember 2021
Ausflug zum Weihnachtsmarkt nach 
Michelstadt
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

AKTIVITÄTENVORSCHAU

 
Wir bieten  

· Kompetente fachkundige Beratung 

· Besorgung jedes lieferbaren Buches, 
auch ausländische Titel 

· Antiquarische Suche 

· Bestellungen zur Ansicht 

· Heute bei unseren Großhändlern 
bestellen – morgen abholen 

· Lieferung bequem nach Hause 

· Problemloser Umtausch 

· Geschenkverpackung 

· Geschenkgutscheine 

· Bücherscheck 

· Geburtstags- und Weihnachtskisten 

· Monatskonto 

 
Karlsruher Str. 50 
69126 Heidelberg 
 
Telefon:  06221 373837 
Fax:  06221 315439 
Email:      info@buchhandlung-eichendorffplatz.de 
Internet:  www.buchhandlung-eichendorffplatz.de 
 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00  – 13:00 Uhr 
  14:00  – 18:30 Uhr 
 Sa 9:00  – 13:00 Uhr                                       
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· Besorgung jedes lieferbaren Buches, 
auch ausländische Titel 

· Antiquarische Suche 
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· Heute bei unseren Großhändlern 
bestellen – morgen abholen 

· Lieferung bequem nach Hause 

· Problemloser Umtausch 

· Geschenkverpackung 

· Geschenkgutscheine 

· Bücherscheck 

· Geburtstags- und Weihnachtskisten 

· Monatskonto 

 
Karlsruher Str. 50 
69126 Heidelberg 
 
Telefon:  06221 373837 
Fax:  06221 315439 
Email:      info@buchhandlung-eichendorffplatz.de 
Internet:  www.buchhandlung-eichendorffplatz.de 
 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00  – 13:00 Uhr 
  14:00  – 18:30 Uhr 
 Sa 9:00  – 13:00 Uhr                                       
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Heidelberger Volksbank eG  EUR 1.000,00
Volksbank Kurpfalz eG   EUR 450,00

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Hans-Heinrich Aumann · Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge 
Behr · Werner Böhm · Markus Clauer · Herma und Peter Dör-
flinger · Frithjof Eck · Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang 
Elfner · Bürgermeister der Stadt Heidelberg Wolfgang Erich-
son · Renate Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz 
und Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann 
· Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirsten 
Heinze · Horst Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volksbank 
Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Regina Hoffmann · 
Tobias Hüttner · Petra Jochum · Bernhard Knoblauch · Garten-
gestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär Schnell-
dienst Egon Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link · Ursula Löff-
ler · Edelgard Ludwig · Gert Lukan · Thomas Mayer · Jochen 
Michel · Siegfried Michel · Claudia Müller · Tilo D. Müller · Gerd 
Ortlieb · Manfred Pfister · Christina Rahn · Matthias Ritter · 
Ingeborg Rittmann · Karl Rodemer · Waltraud Rück · Christel 
Schäfer · Helmut Scheuermann · Elfriede Scheuring · Manfred 
Schiffter · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen · Sparkasse 
Heidelberg, Sascha Lindenblatt · Artur Stotz · Dr. Annette Tra-
bold · Sanitär-Service Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate 
Weber-Schuerholz · Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch 
· Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbu-
ckel, Werner und Ingrid Bauer
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

FECHTEN

Der Backnanger Jugenddegen 
wurde zum 25. mal ausge-

fochten - klar, dass einige moti-
vierte Heidelberger Nachwuchs-
Asse bei diesem Jubiläum dabei 
waren, wobei die Mädchen be-
sonders glänzten. Allen voran 
Darin Mohr vom Fechtverein und 
Jenna Barth, die sich im Finale 

Heidelberger Nachwuchs in Backnang obenauf

Bestens betreut von Nicole Eigenmann 
hatten Nina Peters, Jenna Barth, Darin 
Mohr und Paul Weller (v.l.n.r.) viel Spaß 
in Backnang!

Beim ersten U17–Ranglisten-
turnier in der Fecht-Hoch-

burg Heidenheim erkämpfte 
Eva Steffens als beste Deutsche 
den 2. Platz und eroberte damit 
gleich bei der Saisonpremiere 
die Pole-Position im Kampf um 
die WM-Tickets. Im Finalkampf 
unterlag sie zwar einer Öster-
reicherin, doch zuvor hatte sie 
mit eisernen Nerven und bes-
tens eingestellt von Betreuer 

Eva Steffens stürmt an die Spitze der Rangliste

Florian Maunz alle deutschen 
Konkurrentinnen regelrecht dü-
piert. „Großartig, dass Eva sich 
für ihren enormen Trainingsfleiß 
auch während der Pandemie-Zeit 
jetzt so prompt belohnt hat“ ist 
Trainer Igor Ott begeistert. Noch 
einen drauf setzte die 15jähri-
ge dann beim zweiten U17-Cup 
in Solingen: Nach 9:1 Siegen in 
den Runden gewann sie alle 5 
KO-Gefechte souverän, das 15:12 

Mit solch dynamischen Attacken be-
herrscht Eva Steffens derzeit die deut-
sche U17-Szene.

FREUNDE 
sEit 1752

120815_WELDE_Visuals_AZ_A6quer_sw.indd   4 10.09.12   10:26

im Endkampf gegen eine Lever-
kusenerin war dabei schon das 
knappste Ergebnis! „Sie bringt 
derzeit genau die richtige Mi-
schung von Motivation, Kon-
zentration und Dynamik auf die 
Planche, das lässt für den weite-
ren Saisonverlauf hoffen“ analy-
siert Sportwartin Laura Schmidt-
Thomée treffend.

einen heißen Fight lieferten, den 
Darin knapp mit 15:14 für sich 
entscheiden konnte. Neben Gold 
und Silber sprang zudem noch 
ein 5. Platz durch Nina Peters 
heraus, während Paul Weller 
sich tapfer gegen meist ältere 
Fechter wehren musste und auf 
dem 14. Platz landete.
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Heidelberger Degen-Herrlichkeit inclusive der Obleute, die zahlenmäßig stärkste Delega-
tion neben Leverkusen!

Licht und Schatten bei den Junioren

die Ausbeute in Segeberg, wo sie 
sich gegen teils 5 Jahre ältere 
Gegnerinnen behauptete und 
auch die nächste Hürde nahm 
und das Achtelfinale erreichte: 
6 Punkte und Platz 14 auf der 
Rangliste waren der Lohn!

Bei 2 Turnieren der U20 in 
Offenbach und Segeberg 

haderten unsere drei Talente 
Sedat Bakay sowie Emma und 
Eva Steffens mit Lospech, ihre 
Gegner im 32-er KO waren je-
weils sehr stark und lagen ihnen 
meist nicht. In den Runden zuvor 

sorgten aber gute Ergebnisse 
für Freilose für das erste KO-Ge-
fecht und schlagbare Gegner im 
64-er Tableau, diese Aufgaben 
meisterten alle souverän und 
konnten damit jeweils 3 Rang-
listenpunkte einfahren. Durch ei-
nen tollen Coup verdoppelte Eva 

Starker Auftritt der Aktiven in Reutlingen

Einen Teilnahme-Rekord gab 
es beim ersten Qu-Turnier 

nach langer Pause in Reutlin-
gen: 16 Heidelberger Fechter 
und 7 Degendamen erlebten den 
ersten hochwertigen Wettkampf 
seit 2019. Und der Erfolg blieb 
auch nicht aus, auch wenn die 
Trauben im internationalen Feld 
sehr hoch hingen. Julian Ku-
lozik (11.) und Robert Schmier 
(14.) kämpften sich großartig 
bis ins Achtelfinale vor und hol-
ten jeweils 6 Ranglisten-Punkte. 
Peter Bitsch und Florian Maunz 
hätten dies auch fast geschafft, 
unterlagen aber knapp zwei 
Nationalfechtern und holten im-
merhin 2 Punkte. Alex von Trütz-
schler, Jens Stephan und Georg 
Schmidt-Thomée ernteten viel 
Respekt, indem sie sich unter die 
besten 64 der 158 Teilnehmer 
fochten, was Volker Oberkircher 
und Max Heise nur knapp ver-
fehlten. Bei den Damen wurde 
ein sehr hartes System vorge-
geben, zwei Siege in der Runde 

www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982
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Ein großes Dankeschön an unsere Fans!

Vor dem Start waren alle Damen noch bestens gelaunt, doch die Vorrunde hatte es dann 
in sich und erinnerte an den Film „Eine(r) kam durch“.

Selbst ist 
die Frau.

Mit Bestattungs-
vorsorge.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

reichten Carolin Marheineke und 
Emma Steffens nicht für den 
Aufstieg, das war bitter. Carolin 
Breitwieser schaffte jedoch vier 
Siege, schlug dann eine Münch-
nerin und musste sich dann 
knapp der Nr. 6 der Setzliste 
beugen. Doch auch ihre ersten 
beiden Punkte waren eine tolle 
Ausbeute, man darf wie bei den 
Herren auf die nächsten Turniere 
gespannt sein.



Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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FUSSBALL

Der Mädchenfußball erfreut 
sich besonders in der Alters-

stufe D-/C-Juniorinnen (Jahr-
gänge 2010-2007) seit Sommer 
eines erfreulichen Zuwachses im 
Verein. Nachdem die C-Juniorin-
nen ihre bisherigen Rundenspie-
le in einem zusammengewürfel-
ten Sammelsurium von alten, 

teilweise in der Bedruckung 
schon zerfallenden, Trikotsätzen 
absolvieren mussten, können 
sie nun endlich wieder in neuem 
Glanz auflaufen. Ein Gewinnspiel 
in Zusammenarbeit von SNP, 
SAP und Joma-Sport, brachte 
die tolle Neuigkeit, dass man 
zu den glücklichen Gewinnern 

Neuer Trikotsatz und neuer Trainer für die C-Juniorinnen

zählte und somit einen nagel-
neuen Trikotsatz ergattern konn-
te. Die Trikots in den Vereins-
farben ermöglichen nun wieder 
ein einheitliches Auflaufen der 
Mannschaft, was natürlich auch 
neue mentale Kräfte stärkt. Wir 
möchten Danke sagen für dieses 
tolle Geschenk und werden die 
Trikots mit Stolz tragen. Neben 
dem lang ersehnten neuen Tri-
kotsatz gibt es weitere erfreu-
liche Nachrichten: Mit Salvador 
Meyer Reinozo erhält das Team 
einen neuen Trainer, der zukünf-
tig mit Kady Manneh und Niclas 
Schröer (BFD) gemeinsam die 
C-Juniorinnen weiter voranbrin-
gen möchte. Er tritt die Nachfol-
ge von Sara Heuser an, die sich 
nun nach fast 10 Jahren Trainer-
tätigkeit im Mädchenbereich am 
Ende diesen Jahres aus privaten 
Gründen in den „Fußballruhe-
stand“ verabschiedet.

Die C-Juniorinnen mit ihrem neuen Trikotsatz und neuem Trainer Salvador Meyer Reinozo 
(hinten rechts), sowie Niclas Schröer (hinten links).
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„Der Büroeinrichter“ - neuer Trikotsponsor der B-Jugend

Seit Beginn der neuen Saison 
spielt die B-Jugend mit neu-

en Trikots – einheitlich im tra-
ditionellen Royal Blue der TSG. 
Optisch bestehen nun in jedem 
Fall ideale Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Saisonver-

lauf – zumal altersentsprechend 
Trikots in drei verschiedenen 
Größen zur Verfügung stehen 
(eine Herausforderung, die der 
Trainer gerne annimmt, um die 
Spieler bestmöglich ausgestat-
tet ins Spiel zu schicken).

Mannschaft und Abteilung 
bedanken sich bei Norbert 

Kasper und „Der Büroeinrich-
ter“, der nun bereits zum wieder-
holten Male eines unserer Teams 
neu einzukleiden hilft.

Schwieriger Saisonstart der B-Jugend

Mit Blick auf das strategische 
Ziel der Fußballabteilung, 

zukünftig wieder in allen Jun-
genden mit mindestens einer 
Mannschaft vertreten zu sein 
(die Rohrpost berichtete), war 
im Sommer entschieden worden, 
ausschließlich mit jüngeren Spie-
lern des Jahrgangs 2006 in der 
B-Jugend anzutreten (der Jahr-
gang 2005, der ebenfalls noch in 
dieser Altersklasse spielberech-
tig wäre, bildet das Rückgrat der 
neu gemeldeten A-Jugend).

Insofern war es zu erwarten, 
dass es für die Mannschaft 

nicht leicht werden würde, sich 
in der Kreisliga gegen körper-
lich häufig überlegene Gegner zu 
behaupten. Die Zwischenbilanz 
nach 4 Spielen fällt mit einem 
Sieg, einem Unentschieden und 
zwei Niederlagen so auch eher 
durchwachsen aus. Allerdings 
ist festzustellen, dass die Mann-
schaft in jedem Spiel fußballtech-
nisch mindestens gleichwertig 
war und auch körperlich sehr gut 
dagegen zu halten wusste. Indi-
viduelle Fehler, einige unglück-
liche Schiedsrichterentschei-
dungen aber auch Verletzungen 

wichtiger Spieler standen bisher 
einem erfolgreicheren Saison-
verlauf im Wege.

Noch sind aber einige Spiele 
zu absolvieren, so dass noch 

genügend Möglichkeiten zum 
Punktesammeln bestehen. Wenn 
dann noch wieder ein konse-
quenteres Engagement im Trai-
ning dazu kommen sollte, darf 
man definitiv sehr optimistisch 
auf den weiteren Saisonverlauf 
blicken.
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Als im Oktober 2020 der Spiel-
betrieb coronabedingt aus-

gesetzt werden musste, belegte 
die D-Jugend der TSG Rohrbach 
den ersten Platz in der Meister-
schaftsrunde (mit einem zwei-
stelligen Punktevorsprung vor 
dem Zweitplatzierten) und stand 

im Kreispokal im Viertelfinale. 
Sie wurde durch die Pandemie 
ausgebremst und musste dieses 
Jahr wieder bei null beginnen. 

Aber der Start in die neue Sai-
son der Kreisliga A kann als 

durchaus gelungen bezeichnet 
werden. Das erste Spiel fand am 

Gelungener Saisonstart der D1-Jugend

25. September statt. Rohrbach 
gewann 7:0 gegen Wieblingen. 
Es folgten ein 4:1 gegen Hirsch-
horn und ein 9:2 gegen Dossen-
heim. Nur beim großen Rivalen 
SV Sandhausen mussten die 
Kicker unter ihrem Trainer Ste-
phan Rühle eine knappe 2:1-Nie-
derlage verschmerzen.

Im Moment steht die D1 auf ei-
nem aussichtsreichen zweiten 

Platz, mit einem Torverhältnis 
von 21:5 und einem Punkt Ab-
stand zum Tabellenführer SV 
Sandhausen. Auch das nächste 
Spiel gegen Ziegelhausen sollte 
für die Jungs zu meistern sein.

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Tri-
kotsponsor Creativ Möbelbau GmbH - Inhaber 
Stephan Rühle, der die Mannschaft mit einem 
neuen Outfit ausgestattet hat.
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Schiedsrichtermangel im Amateurfußball – kein Wunder!

fügung stellen, bei der kleinsten 
(vermeintlichen) Fehlentschei-
dung verbal attackiert und buch-
stäblich „zur Sau“ gemacht wer-
den. Dabei geben sowohl Trainer 
als auch Spielereltern – gerade 
auch leistungsstärkerer Vereine 
– nicht immer ein gutes Bild ab.

Wir sind, denke ich, alle 
aufgerufen, auf dem Fuß-

ballplatz (und nicht nur dort) 
wieder zu etwas mehr Gelassen-
heit zurückzufinden, wieder ver-
mehrt den Spaß am sportlichen 
Wettstreit zur Geltung kommen 
zu lassen und nicht zuletzt wie-
der mehr Toleranz gegenüber 
Fehlern anderer, insbesonde-
re der Schiedsrichter zu üben. 
Ansonsten wird es in Zukunft 
sehr schwierig werden, über-
haupt noch Freiwillige für diese 
schwierige Aufgabe zu bekom-
men.

Zu guter Letzt sei darauf hin-
gewiesen, dass sich die Fuß-

ballabteilung sehr über jeden 
freut, der sich bereit erklärt, 
selbst mal ein Spiel zu pfeifen – 
und sei es nur, um mal die Erfah-
rung gemacht zu haben und im 
Anschluss vielleicht den ein oder 
anderen besonders lautstarken 
Besserwisser in seine Schran-
ken zu weisen.

Schon seit längerer Zeit gab 
es Warnhinweise von Sei-

ten der Verantwortlichen beim 
Verband, dass es zunehmend 
schwieriger werden würde, die 
vielen Spiele im Amateurfußball 
regelmäßig mit ausgebildeten 
Schiedsrichtern zu besetzen. In 
dieser noch jungen Saison wird 
der Mangel nun eklatant und 
es konnte bereits mehrfach bei 
Spielen kein Schiedsrichter vom 
Verband gestellt werden. Nun 
müssen die Trainer neben der 
Betreuung der Mannschaft und 
der Logistik der Spielorganisa-
tion teilweise auch noch einen 
Freiwilligen finden, der bereit 

ist einzuspringen – zumeist kein 
leichtes Unterfangen. Es wird 
nun umso mehr deutlich, wie 
wichtig und hilfreich der „23. 
Mann“ ist.

Abhilfe ist kurzfristig schwie-
rig – offensichtlich nimmt 

die Zahl derjenigen, die Zeit und 
Energie aufwenden, sich der Auf-
gabe als Schiedsrichter zu stel-
len und sich dann regelmäßig 
von vermeintlichen Experten 
am Spielfeldrand beschimpfen 
lassen zu müssen, immer weiter 
ab. Es ist teilweise erschreckend 
wie sogar junge Burschen (oder 
Mädchen), die den Mut haben und 
sich als Schiedsrichter zur Ver-

Matthias Schablowski-Trautmann

HEIDELBERGER
DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN
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Auch in dieser Ausgabe möch-
ten wir wieder eine Kombi-

nation aus unserem Selbstver-
teidigungstraining vorstellen.
Diese und weitere Kombinatio-
nen können Sie in unserem fort-
laufenden Selbstverteidigungs-

Selbstverteidigung

64

321

5

kurs erlernen. Auch alle unsere 
anderen Kampfkünste basieren 
auf der Selbstverteidigung.

Aktueller Selbstverteidi-
gungskurs am Vormittag: 

Montags und Freitags von 11-
12 Uhr im Dojo der Erlenweg-

halle

Dies ist ein fortlaufender 
Kurs. Ein Einstieg ist je-

derzeit möglich. Kommen Sie 
zu einem kostenlosen Probe-
training vorbei!
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Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .
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1. Ein Angreifer nähert sich von hinten 
und würgt mit dem Unterarm

2. Die Verteidigerin sichert den würgen-
den Arm und führt einen Ellbogenstoß 
zum Solar Plexus aus

3. danach folgt ein Rückhandschlag auf 
die Nase

4. und ein Hammerfaustsschlag zum 
Unterleib 

5. nun dreht sich die Verteidigerin und 
führt einen Handballenstoß zum Kinn 
aus

6. um schließlich mit einem Kniestoß 
zum Unterleib abzuschließen

7. danach entfernt sich die Verteidigerin 
vom Angreifer

Anmeldung und Informationen:

Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt bei der Kampfkunstabteilung

Kontakt: 
Kampfkunst@TSGRohrbach.de

Dieter Klenk
Graveurmeister

Hand- u. Industriegravuren
Metall- u. Gummistempel
Schilder / Vereinsbedarf

Lindenweg 11 b, 69126 Heidelberg, Tel. (0 62 21) 37 37 77, Fax 37 22 04
info@gravierwerkstatt-klenk.de

Anz Klenk_neu_Q10.qxp_Anz Klenk_neu_Q10  15.05.14  10:34  Seite 1



AUS DEN  
ABTEILUNGEN 

26

TENNIS

Gerade hatte unsere Mixed-
Mannschaft in  einer aus-

gesprochen starken Gruppe 
ihre fünf Spiele absolviert, da 
war es auf unseren Plätzen 
auch schon zu Ende mit der 
Tennis-Saison, denn Anfang 
Oktober begann planmäßig 
und termingerecht die Gene-
ralsanierung unserer Anlage.  
Mit einem spätsommerlich-früh-
herbstlichen Blümchenturnier 
wollten wir uns am 26. Sep-
tember verabschieden, doch die 
Resonanz war leider nicht ge-
rade toll, was den Teilnehmern 
allerdings nicht die Freude ver-
derben konnte. Der sommerliche 
Spielbetrieb ist inzwischen auch 
andernorts eingestellt, und nicht 
wenige Teams nutzen die Pause, 
um an den Hallenwettbewerben 
teilzunehmen. So auch unse-
re Damen und die Herren, die 
bei Abfassung dieses Berichts 
bereits ein Spiel absolviert ha-
ben. Geht der Wechsel von der 
Sommer- zur Wintersaison nicht 
ganz ohne Brüche ab, so sind da-

von die Padel-Spieler nicht be-
troffen, denn bei dieser Variante 
des Tennisspiels ist man ledig-
lich vom aktuellen Wetter, nicht 
von jahreszeitlichen Beschrän-
kungen abhängig. Dies erklärt 
auch, weshalb dieser Sport im-
mer mehr Anhänger findet, und 
zwar in allen Altersgruppen. Be-
sonders rührig in der Werbung 
für Padel-Tennis ist unser Mit-
glied Georg Bejcek, der Schnup-
perkurse schon sehr früh anbot, 
mit einem Padel-Turnier das In-
teresse weckte (oder aufrecht 
erhielt) und inzwischen – nicht 
ganz selbstverständlich! – eine 
Seniorenrunde etablieren konn-
te, die gerne weitere Mitspieler 
aufnimmt. Dass die Entschei-
dung zur Bereitstellung dieser 
Spielmöglichkeit goldrichtig war, 
zeigt der rege Zuspruch – ganz 
davon abgesehen, dass damit 
die Gelegenheit gegeben wurde, 
Tennis (wenn auch in einer eige-
nen Variante) in der kühlen und 
kalten Jahreszeit im Freien zu 
spielen. Ein sportlicher Gewinn! 

Abschiede

Mehr über die laufenden 
Arbeiten auf unserer An-

lage, die sportlichen Vorhaben 
für 2022 und die Situation un-
serer Abteilung kann man bei 
der Abteilungsversammlung 
am 28.1.2022, ab 17.30 Uhr, 
erfahren. Diesmal in anderer 
Form: geplant ist die Verbin-
dung der Abteilungsversamm-
lung mit winterlichem Grillen 
und Glühwein zum Aufwärmen. 
Vielleicht können wir auf diese 
Weise einen Anreiz schaffen, 
der Versammlung beizuwoh-
nen, auf der u.U. wichtige Be-
schlüsse gefasst werden müs-
sen. - Jetzt gilt es aber auch, 
langsam vom Herbst Abschied 
zu nehmen, der sich Ende Ok-
tober noch in Dichters Vorstel-
lung präsentiert: „Bunt sind 
schon die Wälder, / Gelb die 
Stoppelfelder, / Und der Herbst 
beginnt. / Rote Blätter fallen, / 
Graue Nebel wallen, / Kühler 
weht der Wind.“

Klaus Weigel

Die in die Jahre gekommene Tennisanlage vor Beginn der Generalsanierungsmaßnahmen (links) und die bereits teilweise sanierte Anlage 
mit Tribünenplätzen (rechts).
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Am 9. & 10. Oktober fand 
auf dem Padel-Court ein 

offizielles 250er German Padel 
Serie-Turnier statt, an dem 12 
Paare teilgenommen haben und 
in einer Gruppenphase sowie in 
einer anschließenden K.O.-End-
phase gegeneinander angetre-
ten sind. Die beiden 3. Plätze 
mussten sich unsere Heidelber-
ger-Spieler Santiago Cerrizuela, 
Manuel Hesse, Florian Serfas & 
Gastspieler Jakob Wittmann aus 
Bensheim teilen. Der 2. Platz 
ging an das Team Julio Alberto 
Gallardo/ Nuno Dias und Daniel 
Gomez/ Rafael Canon erkämpf-
ten sich in einem spannenden Fi-
nale den 1. Platz. Für die Platzie-
rungen gab es Siegerurkunden 
und Sachpreise unseres Spon-
sors Racketshop FS. 

Am 23. Oktober veranstal-
teten wir für Freunde und 

Mitglieder ein kleines Spaß-Tur-

Turnier-Stimmung auf dem Padel-Court

nier, an dem ca. 30 Spieler in 4 
Gruppen den Padel-Sport aus-
probieren konnten. Jede Gruppe 
wurde nach Spielstärke und Al-
ter eingeteilt, sodass jede Grup-

Traumhafte Bedingungen herrschten beim GPS-Turnier Anfang Oktober  (Foto: Florian 
Serfas/Jakob Wittmann).

pierung unter sich einen 1. bis 
4. Platz ausspielen konnte. Auch 
hier wurden den Gewinnern vom 
Racketshop FS tolle Preise der 
Marke Babolat vergeben.

Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg 
www.bestattungshaus-heidelberg.de

Wir stehen Ihnen im Trauerfall mit
Rat und Tat zur Seite.

Beim Fun-Turnier hatten alle Teilnehmer sichtlich viel Spaß.
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VOLLEYBALL

Nach der langen, coronabe-
dingten Zwangspause im 

Spielbetrieb haben sich alle Vol-
leyballer auf die neue Spielsai-
son gefreut. Einen fulminanten 
Start legten die Damen 1 unter 
ihrem Coach Bernd Fleischer 
hin: Vier Spiele – vier Siege, und 
alles 3:0 gewonnen! Die Gegner 
waren KIT Sportclub, SSV MA-
Vogelstang, TV Bühl und die Ka-
derauswahl VC Olympia Heidel-
berg 1. Dabei wuchs die D1 trotz 
personeller Einschränkungen 
über sich hinaus und zeigte vol-
len Einsatz.

Auch für die Damen 2 unter 
Trainer Julian Brauchle be-

gann die Saison vielverspre-
chend. Trotz vieler neuer Spiele-
rinnen und einigen Ausfällen zu 
Beginn der Saison konnte man 
aus den ersten drei Spielen 7 
Punkte sammeln und teilt sich 
aktuell punktgleich mit der VSG 
Mannheim und dem ASC St. Le-

on-Rot den ersten Tabellenplatz.

Nach Abmeldung der Damen 
3 vom Saisonbetrieb, auf-

grund eines fehlenden Trainers 
und einer zu geringen Anzahl von 
Spielerinnen, nahmen die jungen 
Volleyballerinnen der D3 mit der 
Unterstützung vieler Neuzu-
gänge unter der vorübergehen-
den Trainingsleitung von Julian 
Brauchle den Trainingsbetrieb 
wieder auf. Für eine langfristige 
Lösung wird jedoch dringend ein 
neuer Trainer benötigt. 

Die Herren 1 starteten in die 
neue Saison in einem ganz 

neuen Gewand, und zwar als 
SGH 1 mit Spielertrainer Armin 
von Kracht. Um personelle Eng-
pässe nach der Corona-Pause 
zu überwinden und sich in der 
Region möglichst stark aufzu-
stellen, wurde eine Spielgemein-
schaft aus HTV Heidelberg, USC 
Heidelberg und TSG Rohrbach 
gegründet, die unter dem Namen 
„SG Heidelberg“ startet. Dieser 
Schritt zur langfristigen Zusam-
menarbeit war für alle drei Ver-
eine wichtig. Die SGH verfügt 
nun über je eine Herrenmann-
schaft in der Regionalliga, der 
Oberliga, der Verbandsliga und 
der Landesliga; dies ermöglicht 
eine systematische Spielerent-
wicklung. Für die SGH 1 und die 
SGH 3 ist die TSG Rohrbach ver-
antwortlich.

Saison gestartet

Vor Saisonbeginn haben 
alle Spieler für die beiden 

höchsten Mannschaften zu-
sammen trainiert und so ein 
enges Zusammenwachsen und 
Kennenlernen angestoßen. Die 
Trainingszeiten für die Herren 
wurden optimiert: H1 (jetzt SGH 
1) trainieren Dienstag und Don-
nerstag, H2 (jetzt SGH 3) Mon-
tag und Donnerstag; Spieler aus 
der H2 haben schon jetzt die 
Möglichkeit in H1 am Dienstag 
mit zu trainieren. So können sie 
sich an ein höheres Niveau ge-
wöhnen und langsam ins Team 
hineinwachsen. Der Donnerstag 
ist dann als Vorbereitung für 
das Punktspiel am Wochenende 
gedacht, weshalb alle wieder in 
ihren jeweiligen Teams trainie-
ren. Saisonziel für beide Her-
renmannschaften ist der Klas-
senerhalt und das ‚Formen‘ von 
Mannschaft und Spielern.  Die 
SGH 1 konnte zum Saisonstart 4 
von 9 Punkten aus drei Spielen 
gewinnen. Das Heimspiel gegen 
Waldsee am 23. Oktober wur-
de knapp mit 18:20 im Tiebreak 
nach fünf Sätzen 2:3 verloren. 

Für die Herren 2 mit ihrem 
Trainer Uwe Schlittenhardt 

startete die Saison etwas müh-
sam. Das personell umstruktu-
rierte Team zeigte in den ersten 
beiden Saisonspielen, dass vor 
allem von Seiten der Abstim-

DasMixed-Team nach dem 3-2 Sieg gegen 
Bad Rappenau.
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mung auf dem Feld noch viel Ar-
beit zu erledigen ist. Zwar konn-
te in den ersten beiden Spielen 

jeweils nur ein Satz gewonnen 
werden, dennoch machte der 
Spielverlauf des letzten Spiels 

Mut für die anstehenden Spie-
le. Die Spielgemeinschaften der 
Herren freuen sich, ebenso wie 
auch die anderen Teams, über 
Unterstützung an ihren Heim-
spieltagen!

Die Mixed-Mannschaft von Erik 
Winter hatte in der Bezirks-

klasse bisher nur einen Spieltag 
zu bestreiten, es ging gegen den 
TV Bad Rappenau. Nach einem 
verlorenen ersten Satz kämpfte 
sich die Mannschaft durch gute 
Annahmen zurück und gewann 
die nächsten zwei Sätze. Doch 
nach dem 2:2 musste der Tie-
break die Entscheidung bringen. 
Durch eine starke Aufschlagsse-
rie des Mittelangreifers konnte 
man sich doch noch absetzen 
und gewann das Spiel 3:2. Auch 
die 4x4 Mixed-Mannschaft hat 
den ersten Spieltag in der eige-
nen Halle hinter sich gebracht. 
Die beiden ersten Gegner, der 
VSG Ubstadt/Forst und der TV 
Karlsruhe, waren extrem starke 
Gegner, teilweise mit Angreifern 
aus der Landesliga. Gegen Ub-
stadt/Forst musste man sich 
eindeutig 0:3 geschlagen geben. 
Gegen die Karlsruher konnte der 
erste Satz zwar souverän mit 
25:11 gewonnen werden, doch 
die nächsten drei Sätze, die hart 
umkämpft waren, gingen im ent-
scheidenden Moment an die Gäs-
te.

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

Asa-Bettina Wuthenow
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Julian Schäfer · Leitung

 37 03-30
Julian.Schaefer@TSGRohrbach.de

SERVICE

Jochen Michel · Geschäftsführer
 37 03-71 · Jochen.Michel@TSGRohrbach.de
Grundsatzfragen, Organisationsstruktur, 
Finanzen, Steuern, Vertragswesen, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag 14-16 Uhr · Donnerstag 10-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Montag 10-14 Uhr · Dienstag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr · Freitag 12-14 Uhr

Lena Kaulbars · Service-Büro
 37 03-10 · Service-Buero@TSGRohrbach.de 
Mitgliederbetreuung, Beitragswesen, 
Veranstaltungen, Sportstätten Wochenend-
Belegungen, Belegung Sport-Mobil

VEREINSGESCHÄFTSSTELLE
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Neben dem FiTROPOLIS, 1. OG) 
 Zentrale 37  03-0 · Fax 37  03-13 · Info@TSGRohrbach.de 

FiTROPOLIS - DAS VEREINSFITNESS-STUDIO
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße) 
 37  03-37 · Fax 37 03-33 · Fitropolis@TSGRohrbach.de 

Sonja Wiedmann · Stv. Leitung 

Bereichsleitung Rehasport Innere
 37 03-38  
Sonja.Wiedmann@TSGRohrbach.de 

Platz- Haus und Hallenwart
Andreas Gleim ·  01 73 / 3 7 5 33 5 2

Montag 12.30-13.30 Uhr  
Mittwoch 13.30-14.30 Uhr

Montag 10.00-11.00 Uhr
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Mittwoch 14-16 Uhr 
Donnerstag 10-12 Uhr

Melanie Stocker · Sport-Referat
 37 03-51 · Melanie.Stocker@TSGRohrbach.de
Kiga-Sport, Leitung Kindersportschule, Ferien-
Camps, Sport-Hort

Helmut Scheuermann · Sekretariat 
 37 03-70   
Helmut.Scheuermann@TSGRohrbach.de
Liegenschaften, Zuschuss- und Spenden-
wesen, Vertragsabwicklungen, Personalver-
waltung, Buchhaltung und Zahlungsverkehr

Sara Heuser · Sport-Referat
 37 03-50 · Sara.Heuser@TSGRohrbach.de
Sportentwicklung, Sportprogramm, 
Sportstättenbelegung (Mo-Fr),  
Print- und digitale Medien,  
Redaktion RohrPost

Dienstag 10-12 Uhr  
Mittwoch 14-16 Uhr

Montag 9-12 Uhr · Dienstag 11-14 Uhr 
Donnerstag 11-14 Uhr · Freitag 9-12 Uhr

Uschi Jost · Bereichsleitung Kurse 

Abteilungsleitung Tanzstudio jump

 37 03-31
Uschi.Jost@TSGRohrbach.de 

Montag 16-18 Uhr  
Donnerstag 13-15 Uhr

Die Geschäftsstelle ist vom 24.12.2021 
bis einschließlich 09.01.2022 ge-
schlossen. Ab dem 10.01.2022 sind wir 
wieder für Sie da.
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SERVICE

Vorstand
Stv. Vorsitzender Finanzen (§ 26 BGB):
Martin Klein
Vorstand.Finanzen@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
Michael Glatting
Stv.Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender Jugend:
Lena Kaulbars
Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender und 
Redaktionsleiter RohrPost:
Siegfried Michel
Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
LL.Sport@TSGRohrbach.de
Wissenschaftlicher Berater:
Prof. Dr. Herbert Hartmann
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Joachim Frieß

Krippe und Kindergarten
KiTa@TSGRohrbach.de
Leitung Sport-Kindergarten:
Silke Eichhorn · 37 03-40 
Leitung Bewegungskrippe: 
Julia Schneider · 37 03-41 

Rehasport
Rehasport@TSGRohrbach.de
Bereichsleitung Orthopädie:
Lea Kirsch · 37 03-34 
Sprechzeiten: Di 12.30-13.30 Uhr 
Mi 13.30-14.30 Uhr
Allgemeine Informationen:
Service Büro · 37 03-10

Badminton
Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft ·  01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · 01 51 / 26 65 98 06 

Baseball / Softball
Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · 89 06 73
Jugendleiter:
Alexander Szalay · 0176 / 31 26 72 83

Boule
Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Glatting · 5 99 51 88
Stellvertreter:
Andrea Glatting · 5 99 51 88

Cricket
Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Brandon Bedair · 01 72 / 8 77 56 55
Stellvertreter:
Robert Schmier · 01 76 / 55 18 80 91 
Jugendleiterin:
Annina Eckrich 

Fußball
Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Stephan Rühle · 01 70 / 4 87 49 53 
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann 
01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter: 
Volker Abegg · 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter  · 39 36 88
Stellvertreterin:
Jessica Hagmann
Jugendleiterin:
Anna Winter · 3 54 46 26

Kampfkunstschule Kempokan
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61

Leichtathletik
Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
David Feyer 
Stellvertreter: 
Stefan Titz · 45 13 16
Jugendleiter:
Philipp Daugs · 01 72 / 6 09 98 66

Tennis
Tennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · 33 84 91
Stellvertreter:
Manuel Hesse · 01 76 / 84 95 07 14
Jugendleiter:
Florian Serfas · 01 73 / 4 47 76 60

Tischtennis
Tischtennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Nitka · 76 96 69
Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · 37 53 24
Jugendleiter:
Alwina Schweizer · 01 76 / 70 78 85 94

Turnen/Gymnastik
Turnen@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Charly Rokoss ·  01 76 / 70 19 05 41
Stellvertreter:
Anton Häusler · 01 52 / 53 68 78 31  
Jugendleiterin:
Maja Sauer · 01 76 / 98 84 70 14

Volleyball/Beachvolleyball
Volleyball@TSGRohrbach.de
Beachvolleyball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Dr. Christoph Rott · 3 38 44 34 
Stellvertreter:
Andreas Sokoll · 01 70 / 4 70 75 48
Jugendleiterin:
Lara Jule Müller · 01 73 / 2 05 97 99
Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz · 01 57 / 78 91 29 08



SERVICE

VEREINSGRUNDBEITRAG (Stand 1.4.2014 · Änderungen vorbehalten)
Beitragsgruppe Monatsbeitrag  Aufnahmegebühr
    (einmalig)

I Einzelmitglied regulär (Erwachsener ab 18 Jahren)  € 18,00  € 20,00

IIa Dauermitglied 2plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 2 vollen Kalenderjahren)  € 16,00

IIb Dauermitglied 5plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 5 vollen Kalenderjahren)  € 14,00

IIc Dauermitglied 10plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 10 vollen Kalenderjahren)  € 12,00

III Einzelmitglied ermäßigt  € 12,00  € 15,00 
 bis 18 Jahre ohne Antragstellung, *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  
 Passiv mit Abteilungszugehörigkeit (auf Antrag der Abteilung)  

IV Vereinsförderer  €   7,00  €   5,00 
 Passives Fördermitglied in der GeBeG ohne Abteilung (auf Antrag)  

Va Familie Mini (eine Anschrift)  € 24,00  € 30,00 
 Ehepaare u. ä. bzw. 2 Familienmitglieder  
 Kinder bis 18 Jahre oder *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  

Vb Familie Maxi (eine Anschrift)  € 33,00  € 45,00 
 = Eltern und alle Kinder bis 18 Jahre bzw. *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!) 

+ Zuschläge 
 Rechnungszahler pro Rechnung zzgl.  €   7,50  €   7,50 
 Barzahlung je Vorgang zzgl.  €   7,50 
 1/4-jährliche Zahlweise zzgl.  €   1,00

* = Schüler, Azubis, Studenten, BFD‘/FSJ‘ler, Heidelberg-Pass Inhaber
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ABTEILUNGSBEITRÄGE MONATLICH (Stand 1.1.2020 · Änderungen vorbehalten)

Familien 2,00
Aufnahmegebühr 10,00
Hockey 
Einzelmitglied regulär 8,50
Einzelmitglied ermäßigt 7,25
Familien 13,50
Kampfkunst
Kinder (bis 10 J.) 25,00
Jugendliche (bis 15 J.) ab 26,00
Erwachsene (ab 16 J.)ab 27,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich* 
Kindergarten-Sport  
(Kooperation):
Nähere Auskünfte:  37 03-51
Kindersportschule
1. Kind 22,00
2. Kind 17,00
3. Kind 11,00
4. Kind und weitere 5,00
Minis (bis 3 Jahre) 17,00
Minis (ab 3 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Mitgliedschaft jeweils sechs 
Monate für die Dauer eines Schul-
halbjahres. 
(01.02.-31.07. und 01.08.-31.01.)
KiTa (Krippe & Kindergarten)
Nähere Auskünfte:  37 03-40
Leichtathletik:
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Outdoor:
je Mitglied einheitlich 5,00
 

Badminton   
je Mitglied einheitlich 1,00
Baseball/Softball 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 4,75 
Familien 10,00
Aufnahmegebühr 31,00
Beachvolleyball 
Einzelmitglied regulär 3,00
Einzelmitglied ermäßigt 2,50
Tageskarte Erwachsene 5,00
Tageskarte Jugendliche 2,50
Saisonkarte vor 15.Juli 77,00
Saisonkarte Wiederholer 66,00
Saisonkarte ab 16.Juli 44,00
Boule  
je Mitglied einheitlich 0,00
Cricket 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 3,00
Fechten 
je Mitglied einheitlich 18,00
Passive Mitglieder 1,00
Fechtpassverlängerung  
1x jährl. 18,00
Abteilungseinsatzpauschale 
1x jährl.  80,00  bis 220,00
FiTROPOLIS 
pro Monat ab 21,00
Nähere Auskünfte:  
 37 03-37 oder-30
Fußball 
Einzelmitglied regulär 1,50
Einzelmitglied ermäßigt 1,00

Rehasport
Mitglied mit ärztlicher
Verordnung 0,00
Mitglied ohne ärztliche
Verordnung 12,00
FiTRO-gold mit ärztlicher
Verordnung ab 26,00
zzgl. Startpaket
Tanzstudio Jump 
Kids (bis einschl. 10. J.) 17,00
Teens (11-17 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Tennis (jährlich) 
Erwachsene 105,00
Ermäßigte & Jugendliche 
bis 18 J. 40,00
Kinder bis 13 J. 25,00
Ehepaare 145,00

Familien 155,00
Passive Mitglieder 15,00
Nähere Auskünfte Abt. Tennis
Padel-Tennis (jährlich)
Einzelmitglied regulär 120,00 
Mitglied Abt. Tennis 40,00
Tischtennis
je Mitglied einheitlich 0,00
Turnen
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Volleyball: 
Einzelmitglied regulär 5,50
Einzelmitglied ermäßigt 5,00
Familie mini 10,00
Familie maxi 12,50

* = ohne Zuschlag

SIND SIE SCHÜLER, AZUBI, 
STUDENT, BFD‘/FSJ‘LER?
Dann kommen Sie für eine Beitragsermäßigung in Betracht, sofern 
Sie das 28. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Wenn Sie weni-
ger bezahlen wollen, müssen Sie selbst ein wenig dafür tun. Einen 
Antrag auf Ermäßigung können Sie persönlich oder schriftlich im 
Service-Büro der Geschäftsstelle stellen. Legen Sie dazu eine amt-
liche Bescheinigung vor, dass Sie für das Jahr 2022 dem oben ge-
nannten Personenkreis angehören.

LETZTER TERMIN FÜR EINEN ANTRAG AUF BEITRAGSERMÄSSI-
GUNG IST DER 31.12.2021!



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Sie wollen nachhaltig investieren und dabei Ihre 
fi nanziellen Ziele erreichen?

Die Sparkasse Heidelberg bietet Ihnen eine breite Auswahl 
von Produktlösungen und Finanzprojekten, bei denen Sie Ihr 
Vermögen guten Gewissens ökologisch und ethisch anlegen 
und gleichzeitig selbst fi nanziell profi tieren können.

Tun Sie mit Ihrem Geld Gutes! Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Beratungstermin!  

www.sparkasse-heidelberg.de

Wer nachhaltig 
investiert, kann 
beim Wachsen 
zusehen!

 „DIE
VERMÖGEN
DAS.“



für     dichfür     dichfür     dich
die »was-wann-
wo-app« für die
region

Die Stadtwerke Heidelberg App »für dich« –
Der Freizeitbegleiter mit News, Veranstaltungen 
aus der Region, Parkplatzsuche und vielem mehr.

www.fuerdich.swhd.de


